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Arch. Sc. Genéve l Vol. 36 ‘ Fasc. 3 ' pp. 461-468 ( 1983 ‘

UBER TAPINOPA DISJUGATA SIMON (1884)
(ARACHNIDA: ARANEI, LINYPHIIDAE)

VON

Konrad THALER'!

ABSTRACT

The male of T. disjugata is described from new findings in Corsica. The species is compared
with its congeners T. longidens (Wider) and T. bilineata Banks. A key separating the five species
hitherto known is proposed.

Die grofen Katalogwerke (ROEWER 1942, BONNET 1959) nennen aus der nach
markanten Merkmalen der duferen Morphologie (Grofe der Vordermittelaugen,
geringe Ausdehnung des Clypeus, Form der Cheliceren-Zihne, WESTRING 1862,
WIEHLE 1956) schon frith errichteten Gattung Tapinopa Westring, 1851 nur drei
Arten. Die Typusart T. longidens (Wider) ist in Europa, T. bilineata Banks im
Ostlichen Nordamerika weit verbreitet, die nur durch das @ bekannte 7. disjugata
Simon scheint westmediterran-stationidr. Hinzugekommen sind seither eine weitere
nearktische und eine orientalische Form. Wiederfunde in der Terra typica Korsika
erlauben, 100 Jahre nach der Erstbeschreibung das disjugata-3 erstmals vorzu-
stellen.

Dank: Fir Unterstitzung bei der Feldarbeit danke ich meiner Frau, fur wertvolle Fund-
belege und Vergleichsexemplare den Herren Dr. C. Kérner (Innsbruck) und Dr. N.I. Platnick
(AMNH American Museum of Natural History, New York). — Mit Unterstiitzung durch den

Fonds zur Férderung der wissenschaftlichen Forschung in Osterreich (Nebenergebnis zu Projekt
Nr. 4194).

Deponierung: MHNG Museum d’Histoire naturelle, Genéve; NMW Naturhistorisches
Museum, Wien. — CTh Arbeitssammlung Thaler.

TAPINOPA DISJUGATA Simon (Fig. 1-8)

Zum Vergleich: T. longidens (Fig. 9-13), T. bilineata (Fig. 14-20). — T. disjugata: SIMON
(1884: 205; @, Korsika), (1929: 566, 726; @), ROEWER (1942: 563), BONNET (1959: 4245).

Fundorte und Material: Korsika, Ajaccio-Umgebung, leg. Th. Serra Cimaggia sidl.
Cauro 700 m (1 3 2 @ CTh; 26.9.1974), Coti-Chiavari 300 m (1 @, 2 sad. MHNG; 29.9.1974), Tiuccia

1 Institut fir Zoologie, Universititsstrasse 4, A-6020 Innsbruck.



462  UBER TAPINOPA DISJUGATA SIMON (1884) (ARACHNIDA: ARANEI, LINYPHIIDAE)

100 m (2 3 MHNG:; 4.10.1974), sudl. Vico 300 m (1 ¢ MHNG; 27.9.1974), Col de Somro westl.
Vico 600 m (1 2 NMW; 5.10.1974).

3: Gesamtlinge 3.2-3.6, Linge des Prosoma 1.51-1.68, seine grofte Breite
1.20-1.24 mm. Femur I 1.40-1.44, Cymbium 0.57-0.63 mm lang (n'= 3). Carapax
verdunkelt, mit heller, vom Augenfeld zum Petiolus ziehender Mittelbinde (z.B.

FiG. 1-8.

&-Taster von retrolateral (1) and von dorsal (2), Sporn der Patella (3) und dessen Spitze (¢), Supra-
tegulum und Endapparat von prolateral (5), Endapparat von dorsal (6) und von ventral (7), Epigyne
von aboral (8). — Tapinopa disjugata Simon: 1-8 (Korsika, Serra Cimaggia). — MaBstdbe: 0.10 mm.
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KasToN 1948: 591, Fig. 197), Sternum schwirzlich. Beine geringelt, Trochanteren
und Ventralseite der Patellen schwirzlich, Femora und Tibien mit Mittel- und End-
ring. Abdomen ventral schwirzlich, dorsal gezeichnet, auf weiflichem Grund
4 brillenformige, median bis auf einen schmalen Steg eingeengte Querbinden, denen
auf der Abdachung zu den Spinnwarzen noch 1-3 dunkle Querelemente folgen.
Caput wie bei den anderen Arten mit einer Gruppe starker Borsten. Vorderer
Falzrand der Cheliceren mit 6 Zdahnchen, deren 3. bis 5. (von distal gezdhlt) eine
auffillige, vom 4. iiberragte Dreiergruppe stilettformiger Zihne darstellen.

Beine: I/IV-II/III, Metatarsen I-IIT mit Becherhaar (I 0.23). Bewehrung mit
Stachelborsten:

Fe 1 dVr

Ti 1 d (1) d (v v,)
11 d (1" d) (vg’ va'")
II/1v d d

Mt I/II d (0.52)

Selbstverstindlich ist diese Anordnung nicht starr. Insbesondere sei auf die gelegent-
liche Prisenz von Fe Il d sowie einer weiteren, proximalen Dorsalborste an Mt
I/IT hingewiesen.

&-Taster: Fig. 1, 2. Patella dorsal-median mit machtigem, einem erhéhten Sockel
entspringendem, sanft laterad gebogenem Sporn gleichméBiger Stirke, der distal
fein gezihnt ist und einen nagelférmigen, distad/retrolaterad vorstehenden Dorn
tragt, Fig. 3, 4. Proximaler Fortsatz des Cymbiums ungeteilt, spitz-kegelformig,
nach aufen gebogen. Querast des Paracymbiums mit schmal-rechteckigem, nahezu
die Hohe des Endastes erreichendem Seitenvorsprung. Suprategulum, Radix und
Embolus: Fig. 5-7, mit minutiosen Unterschieden zu den Vergleichsarten bilineata
(Fig. 17-19), longidens (Fig. 11, 12; MERRETT 1963).

?: Gesamtlinge (n = 4) 2.9-3.6, Linge des Prosoma 1.31-1.64, seine grofte
Breite 0.96-1.09, Femur I 1.11-1.20 mm. Fiarbung und Zeichnung wie beim J,
schon von SiMON (1884) festgehalten. Beinbewehrung wie beim &, doch fehlen an
den Tibien I/II die ventral-apikalen Stacheln.

Epigyne: Fig. 8. Scapus proximal nicht verengt, dem Corpus mit breiter Basis
entspringend (SiMoN 1929, Fig. 833), terminal nur seicht eingeschnitten.

Verbreitung und Vorkommen: Von 7. disjugata sind nur wenige prizise
Fundangaben bekannt, sie wird fiir Korsika, von Algier (SiMmoN 1929) und aus Sid-
frankreich (Banyuls, DEeNis 1933) genannt. Die eigenen Funde betreffen frisch
gehiutete bzw. noch subadulte Ex., was fiir Herbstreife dhnlich wie bei longidens
spricht (PALMGREN 1975, SCHAEFER 1976). Sie gelangen in Buschwald mit reicher
Forna, beim Wenden tief eingebetteter Steine. In dieser Lage der Netz-Standorte
diirfte sich wie bei longidens ein hohes Feuchte-Bediirfnis der Art anzeigen (TOFT
1980).
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ARTEN — UBERSICHT

1. Orientalische Art (Malaysia, LocKET 1982) . . . . . . . . . T. vara Locket
— Europiische und nordamerikanische Arten . . . . . . . . . . . .. 2
2'6\(9)""""'""“"'."""""'3(5)
3. Cymbium-Fortsatz distal zweiteilig (Fig. 9), Europa bis Kaukasus

(Fig. 10) . i oW .« « « . . T longidens (Wider)

(Lange (Brelte) des Prosoma 1.61-1.95 (1 18-1. 50), Cymbium-Linge 0.69-0.79 (ver-
schiedene Fundorte in Osterreich, Schweiz, Italien, n = 6). Patella mit geschwungener
Hauptborste, Seitenfortsatz des Paracymbium-Querastes dreieckig. — Bei manchen
Ex. aus den Alpen fehlt die dunkle Seitenbinde des Prosoma, auf eine Variation der
Dorsalzeichnung besonders beim 3 weist schon SiMoN (1929) hin. — Die Identitét der
japanischen Tapinopa ist wohl noch nicht zweifelsfrei geklart (O1 1960, 1964, Y AGI-
NUMA 1977)).

— Cymbium-Fortsatz spitz-kegelig (Fig. 1, 14) . . . . . . . . . . . . . 4

FiG. 9-13.

&-Taster (9) bzw. Cymbium und Paracymbium (10) von retrolateral, Suprategulum und Endapparat

von prolateral (12), Embolus und Terminalapophyse von dorsal (11), Epigyne von aboral (13). —

Tapinopa longidens (Wider): 9-13 (9, 11, 12: Ramosch; 13: Innsbruck-Martinswand; 10: Kaukasus,
Kasbegi, 38 3¢ MHNG, leg. Korner 1979). — MabBstdabe: 0.10 mm.
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FiG. 14-20.

&-Taster von retrolateral (14) und von dorsal (15), Patellarstachel (16), Bulbus (ohne Endapparat)
von prolateral (17), Endapparat von dorsal (18) und von ventral (19), Epigyne von aboral (20). —
Tapinopa bilineata Banks: 14-20 (Ramsey, New Jersey, AMNH). — Ma@stdbe: 0.10 mm.

4. Hauptborste der Patella geschwungen (Fig. 16), Gesamtliange 4.5-5.6 mm.
Ostliches Nordamerika (New England bis Georgia, Wisconsin) :

T. bilineata Banks

(Ldange (Breite) des Prosoma 2.49-2.85 (1.94-2.27), Cymbium-Linge 1.02-1.10 mm,

n =9, New Jersey, AMNH).
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— Hauptborste der Patella als gleichmifig starker Sporn (Fig. 3), Gesamt-
linge ca. 3.5 mm. Westmediterran . . . . . . . . . . . T. disjugata Simon
(Dimensionen von Prosoma und Cymbium siehe Text, Seitenfortsatz des Paracymbium-
Querastes schmal-rechteckig).

5. Scapus proximal nicht verengt (Fig. 8) . . . . . . . . . T. disjugata Simon
— — proximal verengt, Fig. 13,20 . . . . . . . . . . . . . . . ... 6

6. Gropere Art, Gesamtlinge ca. 5 mm (KaAsToN 1948), Linge (Breite) des
Prosoma ca. 2.1 (1.6) mm (n = 2, AMNH). Ostliches Nordamerika .
T. bilineata Banks

— Gesamtlinge <5 mm, Linge (Breite) des Prosoma <2.1 (1.6) mm . . . 7

7. Corpus der Epigyne quer-rechteckig (Breite (Hohe) 0.65 (0.42) mm).
Nordamerika: Alabama . . . . . . . . . . . . . . . . T hentzi Gertsch
(Holotypus AMNH, vidi. Epigyne: GERTsCcH 1951. Gesamtldnge 3.2, Linge (Breite)
des Prosoma 1.63 (1.10) mm. & noch unbekannt).

— Epigyne Fig. 13, zungenformig. Europa . . . . . . . T. longidens (Wider)
(Gesamtldnge 3.6-4.4, Linge (Breite) des Prosoma 1.50-1.98 (1.07-1.35) mm, n = 6).

Die Gattung Tapinopa Westring, 1851 ist nicht nur nach Merkmalen der
dauPeren Morphologie, sondern auch nach genitalmorphologischen Kriterien scharf
begrenzt. Die Arten der Paldarktis und Nearktis stimmen im Bau von Epigyne
und Cymbium, in Paracymbium und Endapparat weitgehend iiberein. Moglicher-
weise ist dieses Gattungskonzept zu eng. MERRETT (1963) fand Ubereinstimmungen
mit Floronia Simon, 1887; MILLIDGE (1977) hilt diese Gattung nicht mehr aufrecht.
Doch sind die Floronia-Arten in vorstehender Ubersicht nicht beriicksichtigt. —
Ihre groPe Ahnlichkeit IiPt noch keine Aussagen iiber den Grad der Beziehungen
zwischen den drei fiir einen unmittelbaren Vergleich verfiigbaren Arten zu. Verf.
fand kein nur einem Artenpaar gemeinsames abgeleitetes Merkmal. Jede Art zeigt
ein Sondermerkmal. Als solche wertet er den Sporn der Patella bei 7. disjugata,
die Korpergrofe bei bilineata, den geteilten Fortsatz des Cymbiums bei longidens.
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